
Erster FHB-Absetzermarkt unter neuer Blauzungensituation 

 

Die Absetzerauktion des FHB am 18.10.2023 in Krefeld konnte als „NRW-Auktion“ 

durchgeführt werden. Durch die neue Blauzungensituation in NRW war es nach 

Absprache mit den Behörden möglich, eine Auktion mit Tieren aus NRW für Käufer 

aus NRW durchzuführen. Insgesamt konnten rund 300 Tiere aufgetrieben werden. 

Durch die unsichere Situation gestaltete sich der Auktionsverlauf etwas schleppender, 

als von den letzten Auktionen gewohnt. Die Qualität der aufgetriebenen Tiere zeigte 

ebenfalls eine große Streuung. Sehr gut entwickelte Absetzer, männlich, sowie 

weiblich wurden mit teils weit über dem Durchschnitt liegenden Preisen gehandelt. 

Die Jungbullen konnten bei einem Durchschnittsgewicht von 302 kg im Schnitt bei 

3,67 €/kg zugeschlagen werden. Der durchschnittliche Auszahlungspreis liegt hier bei 

1.172 €/Tier.  

Bei einem hohen Durchschnittsgewicht von 279 kg wurden die weiblichen Jungtiere 

für im Schnitt 2,66 €/kg zugeschlagen. Hieraus ergibt sich in dieser Kategorie ein 

durchschnittlicher Auszahlungspreis von 785 €/Tier. 

Die Absetzer aus Rheinland-Pfalz werden momentan ab Hof vom FHB-Team 

vermarktet. An einer zufriedenstellenden Lösung für die nahe Zukunft wird mit 

Hochdruck gearbeitet.  

Die nächsten FHB-Absetzerauktionen finden am Donnerstag, 09.11.2023 in 

Meschede und am Mittwoch, 22.11.2023 in Krefeld statt. Alle Mutterkuhhalter sind 

herzlich eingeladen, die Chance der fairen und preistransparenten Preisgestaltung bei 

der gemeinsamen Vermarktung zu nutzen. Melden Sie jetzt Ihre Tiere an und machen 

Sie auch Ihre Kollegen auf die nächsten Auktionen aufmerksam. Wir werden frühzeitig 

darüber informieren unter welchen Bedingungen, in Bezug auf Blauzunge, die 

Auktionen stattfinden werden.   



 

 


